
 
 

14. WIENER SYMPOSION ZUM INTERNATIONALEN STEUERRECHT 
 
 

Freitag, 22. Juni 2007 
 
 

„Die Ansässigkeit natürlicher und juristischer Personen im Recht 
der Doppelbesteuerungsabkommen“ 

 
 
8.30 – 9.00 Uhr: Prof. Dr. Ekkehart Reimer, Heidelberg 

“Die abkommensrechtliche Ansässigkeit aus 
gemeinschaftsrechtlichem Blickwinkel“ 
 

9.00 – 9.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Michael Tumpel / Dr. Gernot Aigner, Linz  
„Die Personeneigenschaft nach Art 3 Abs 1 lit a OECD-MA als 
Voraussetzung der Ansässigkeit“ 
 

9.30 – 10.00 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Claus Staringer 
„Die Ansässigkeit auf Grund des Wohnsitzes, des ständigen 
Aufenthalts, des Ortes der Geschäftsleitung oder eines anderen 
ähnlichen Merkmals nach Art 4 Abs 1 OECD-MA“ 
 

10.00 – 10.30 Uhr: Diskussion  
 
10.30 - 11.00 Uhr: Kaffeepause 
 
11.00 – 11.30 Uhr: Mag. Christoph Schlager 

„Die Einschränkung der Ansässigkeit bei bloß inländischen 
Einkunftsquellen nach Art 4 Abs 1 Satz 2 OECD-MA“ 
 

11.30 – 12.00 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Josef Schuch 
„Die Ansässigkeit von Pensionsfonds und gemeinnützigen und 
anderen steuerbefreiten Körperschaften“ 

 
12.00 – 12.30 Uhr: Mag. Johannes Prillinger 

„Die Ansässigkeit von Körperschaften öffentlichen Rechts“ 
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12.30 – 13.00 Uhr: Diskussion  
 
13.00 – 14.00 Uhr: Mittagspause 
 
14.00 – 14.30 Uhr: MMag. Marie-Ann Mamut 

„Der ständige Wohnsitz als Tie-Breaker nach Art 4 Abs 2 OECD-
MA“ 
 

14.30 – 15.00 Uhr: Mag. Birgit Stürzlinger 
„Der Mittelpunkt der Lebensinteressen als Tie-Breaker nach Art 4 
Abs 2 OECD-MA“ 
 

15.00 –15.30 Uhr: Mag. Bernhard Fölhs 
„Der gewöhnliche Aufenthalt als Tie-Breaker nach Art 4 Abs 2 
OECD-MA“ 
 

15.30 – 16.00 Uhr: Diskussion 
 
16.00 – 16.30 Uhr: Kaffeepause 
 
16.30 – 17.00 Uhr: Dr. Katharina Haslinger 

„Der Ort der tatsächlichen Geschäftsleitung als Tie-Breaker nach 
Art 4 Abs 3 OECD-MA und seine in Diskussion befindlichen 
Alternativen“ 
 

17.00 – 17.30 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Johannes Heinrich 
 „Der Ort der Leitung als Betriebsstätte nach Art 5 Abs 2 OECD-

MA“ 
 
17.30 – 18.00 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Michael Lang 

„Die Ansässigkeit als Kriterium für die Besteuerung im 
Quellenstaat nach den Verteilungsnormen des OECD-MA“ 

 
18.00 – 18.30 Uhr: Diskussion 
 


